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Citylogistik
Die City-Logistik ist das Herz-Kreislauf-System der Städte,

Ähnlich wie das Herz Blut durch den Körper pumpt und damit

sicherstellt, dass alle Organe ausreichend mit Sauerstoff
und Nährstoffen versorgt werden, sorgt die City-Logistik
dafür, dass Güter innerhalb der Stadt effizient und reibungslos
transportiert werden. Dadurch soll sichergestellt werden, dass
Unternehmen und Bevölkerung mit allem versorgt werden, was
sie benötigen. Eine funktionierende Ver- und Entsorgung ist
ein unverzichtbarer Faktor, um die Attraktivität unserer Städte
aufrecht zu erhalten. Die Rolle, die der städtische Güterverkehr

spielt, geht weit über Ihren wirtschaftlichen Wert hinaus.
In dieser Ausgabe von COLLAGE setzen wir uns mit der

City-Logistik auseinander, da sie vor einer Vielzahl von
Herausforderungen steht. Die städtische Bevölkerung wächst,
das Güterverkehrsaufkommen nimmt zu und die Erwartungen
der Kundinnen an schnelle Lieferungen steigen. Gleichzeitig
wird der Platz für Logistikfunktionen immer knapper. Um diesen

Herausforderungen zu begegnen, sind kreative und innovative

Lösungen gefragt, die dazu beitragen, den städtischen
Güterverkehr effizienter, verträglicher und umweltfreundlicher
zu gestalten.

In dieser Ausgabe werden nicht nur die Herausforderungen
behandelt, sondern es wird auch aufgezeigt, wie Private und

Verwaltung diesen Herausforderungen begegnen. Es werden
sowohl innovative Lösungsansätze der Wirtschaft vorgestellt
als auch Initiativen der öffentlichen Hand, die darauf abzielen,
die Rahmenbedingungen der City-Logistik zu optimieren und

die negativen Auswirkungen des städtischen Güterverkehrs zu

verringern.
Durch die Beiträge der verschiedenen Autorinnen wird

deutlich, dass es keine universellen Lösungen gibt. Zusammenarbeit

und Austausch zwischen den beteiligten Akteurinnen
sind unerlässlich. Diese COLLAGE-Ausgabe soll dazu beitragen,

das Bewusstsein für das Thema zu schärfen und damit
das Verständnis zwischen den Beteiligten zu fördern. Wir
wünschen Ihnen viel Spass beim Lesen!
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«Spazieren» - Das zu Fuss gehen ist vielleicht die dem Menschen am nächsten
stehende Fortbewegungsart. In vielen Städten «erobern» die Fussgängeninnen
den ehemals autodominierten Raum zurück - mit konzeptionellem Rückenwind

von namhaften Architektinnen, Planer:innen oder Soziolog:innen. Man denke
hier an Jane Jacobs oder Jan Gehi. Das Heft greift Gedanken von Lucius
Burckhardt auf, thematisiert «das Spazieren» als kulturelle Praxis aber auch
als planerische Methode und deren Erkenntnisse für die Planung.
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